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Der christliche Glaube vereint
Junge Aktion der Ackermann-Gemeinde feiert 60-jähriges Bestehen

„60 Jahre Junge Aktion: Westen,
Osten – Christen!“ Mit diesem Leit-
spruch begeht der deutsch-tschechi-
sche Jugendverband Junge Aktion
der Ackermann-Gemeinde (JA) sein
60-jähriges Bestehen. Dazu findet
am Samstag, 2. Oktober, in Strau-
bing eine Jubiläumsfeier für alle
Mitglieder, Freunde und Interessier-
te statt. „Wir möchten an diesem
Tag zeigen, welchen Beitrag unser
Jugendverband über Jahrzehnte zur
Verständigung zwischen Ost und
West leisten konnte und mit wel-
chem Auftrag wir uns heute sehen“,
betont Bundessprecher Martin Neu-
dörfl. 

Ein „Festakt zum Mitmachen“ ab
15.30 Uhr im Magnobonus-Mark-
miller-Saal gibt Einblick in die viel-
seitige Arbeit des Verbandes. Mit
langen Reden ist dabei nicht zu
rechnen: „Wir haben Themenecken
vorbereitet. Hier können sich unsere
Gäste informieren, mitdiskutieren
und staunen“, verrät Neudörfl vor-
ab. Die Junge Aktion bleibt sich
treu: Die Kreativität der Veranstal-
tungen des Jugendverbandes zeigt

sich auch in diesem Festakt. Die
Themen, die zur Auswahl stehen,
sind vielfältig. Es geht um den Aus-
tausch zwischen den Generationen
JA und Ackermann-Gemeinde, um
das religiöse Leben im Verband, um
das politische Engagement, um den
Dialog, den die JA immer gesucht
hat und vieles mehr. Dazu wird auch
der Europaabgeordnete Martin
Kastler erwartet. Seit März 2010 ist
der junge Politiker Bundesvorsit-
zender des Erwachsenenverbands
Ackermann-Gemeinde. Auch Ober-
bürgermeister Markus Pannermayr
wird am Festakt teilnehmen.

„Christlicher Glaube als das, was
uns vereint“: Über allem steht beim
Jubiläum dieser Wahlspruch. „Wir
sehen uns als aktive Christen. Dies
ist die Basis, die uns alle vereint“,
hebt Bundessprecher Neudörfl her-
vor. Im Anschluss an den Festakt
feiert die Junge Aktion um 17 Uhr in
der Johannes-von-Gott-Kirche ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst mit
allen Gästen. Das Motto lautet
„Vom Salz der Erde und vom Licht
der Welt“. Als Zelebrant des Gottes-

dienstes und auch als Diskutant
beim Festakt wird Kardinal Milos-
lav Vlk, emeritierter Erzbischof von
Prag, teilnehmen. Ihn verbindet eine
langjährige Freundschaft mit dem
Jugendverband der Ackermann-Ge-
meinde.

Die Junge Aktion (www.junge-
aktion.de) ist der Jugendverband
der Ackermann-Gemeinde und wur-
de 1950 von christlichen Jugendli-
chen gegründet, die aus Böhmen,
Mähren und Schlesien vertrieben
wurden. Die Junge Aktion setzt sich
auf christlicher Grundlage für Men-
schenrechte, für die Verständigung
mit den osteuropäischen Nachbarn
und für ein „Europa der Menschen“
ein. Hierzu pflegt der Verband Aus-
tausch und Kontakt zu jungen Men-
schen in Ostmitteleuropa. Die Junge
Aktion ist ein Mitgliedsverband der
Aktion West-Ost im Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ).

ALTÖTTINGWALLFAHRT DER PFARREI ALBURG. Fast 50 Wallfahrer aus der Pfarrei St. Stephan haben sich am
Samstag auf den Weg aufgemacht, um der Mutter Gottes von Altötting ihre Sorgen und Anliegen, aber auch ihre
Bitten und ihren Dank hinzutragen. Der große Wallfahrtsgottesdienst wurde in der mit zahlreichen Gläubigen
gefüllten Basilika mit Pfarrer Heinrich Weber und Priestern aus acht anderen Pfarreien gefeiert. Auf der
Rückfahrt konnte auf der Leonberger Aussicht bei Marktl die beeindruckende Sebastianikirche besichtigt werden,
bevor der Wallfahrtstag bei Kaffee und Kuchen seinen Ausklang fand. – Unser Bild zeigt die Wallfahrtsgruppe in
der Basilika St. Anna in Altötting zusammen mit Pfarrer Weber und Pastoralreferent Stefan Ramoser.
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Neue Kontakte geknüpft
Barmherzige Brüder bauen Partnerschaft in Polen auf

Bereits zum dritten Mal verweil-
ten drei Vertreter der Einrichtung
für Menschen mit Behinderungen –
die beiden Bereichsleiterinnen Anna
Rieg-Pelz und Sabine Scheiblhuber
sowie Geschäftsführer Hans Em-
mert – in Polen, um in Iwonicz das
Vorkarpaten-Musikfestival zu besu-
chen und dabei bestehende Kontak-
te zu vertiefen. Dieses Mal galt es
aber auch, neue Einrichtungen ken-
nen zu lernen und sie eventuell in die
Partnerschaft mit einzubinden.

Eine ganze Woche waren die drei
Vertreter unterwegs, um an zahlrei-
chen Stationen Halt zu machen,
Menschen zu begegnen, aber auch,
um die Geschichte spürbar und er-
lebbar werden zu lassen. So waren
sie einen Tag in Auschwitz und Au-
schwitz-Birkenau, um eine weitere
Ausgeburt der menschenverachten-
den Ideologie des Nationalsozialis-
mus zu besichtigen. In der über vier-
stündigen Führung konnten die Be-
sucher betroffen und nachdenklich
machende Stationen des Leidenswe-
ges der hier eingesperrten, gedemü-
tigten und letztendlich umgebrach-
ten Menschen nachgehen. 

Während ihrer Reise konnten die
drei Leiter das Krankenhaus der
Barmherzigen Brüder in Krakau be-
sichtigen und die beiden Einrich-
tungen für Menschen mit Behinde-
rungen in Konary-Zielona und
Zebrzydowice besuchen. Bei einer
gemeinsamen Sitzung der Leiter der
vier Einrichtungen für Menschen
mit Behinderungen der polnischen

Provinz aus Teschen, Zebrzydowice,
Konary-Zielona und Iwonicz wurde
der europäische Kongress 2012 für
Mitarbeiter in der Arbeit mit Men-
schen mit Behinderungen bespro-
chen. Es wurde überlegt, wie die
Vorbereitung auf dieses große Ereig-
nis sein könnte. Nachdem in der
Bayerischen Ordensprovinz im Jahr
2011 ein Fachtag zur Kongress-Vor-
bereitung stattfindet, war man sich
einig, hierzu auch die polnischen
Einrichtungen mit einzubinden und
einzuladen. Beim Vorkarpaten-
Festival ließ sich trotz Regen nie-
mand die Laune verderben. 

In den weiteren Tagen fuhren die
drei Vertreter noch nach Lemberg in
der Ukraine. Dort konnten sie unter
anderem einem russisch-orthodoxen
Gottesdienst beiwohnen und einen
Friedhof besuchen, auf dem Künst-
ler und Freiheitskämpfer um die
Zeit des Ersten Weltkrieges ihre
letzte Ruhestätte fanden.

Neben Besichtigungen wurde
auch das in Kürze anlaufende Pro-
jekt beziehungsweise die Partner-
schaft mit Einrichtungen aus Polen,
Spanien, Österreich, Irland und
Straubing besprochen. Die Herz-
lichkeit der Begegnungen, die große
Freude auf Seiten aller Beteiligten,
die Ausweitung des Einblicks in die
polnische Hilfe für Menschen mit
Behinderungen und die Aussicht auf
mehrere zukünftige Projekte und
gemeinsame Unternehmungen ha-
ben die drei Vertreter stark beein-
druckt und bewegt. 

Sprechstunde des
Ausländerbeirates

Die nächste Sprechstunde des
Ausländer- und Migrationsbeirates
findet am Donnerstag, 30. Septem-
ber, in der Zeit von 10 bis 11 Uhr im
Rathaus, II. Stock, Zimmer Nr. 203,
statt. Ibrahim Kural, Mitglied des
Beirates, steht für Fragen, Anregun-
gen, Kritik und Hilfestellungen für
Bürger, insbesondere ausländische
Bürger sowie Mitbürger mit Migra-
tionshintergrund, zur Verfügung.
Kural ist während der Sprechstunde
auch telefonisch unter 09421/
944360 zu erreichen.

Info-Abend Reiki
Am Montag, 4. Oktober, 19.30 Uhr,

findet im Frauengesundheitszen-
trum, Egerer Straße 7, ein kostenlo-
ser Informationsabend über Reiki
statt. Conja Löffler stellt Reiki für
den Alltag vor und beantwortet ger-
ne Fragen. Anmeldung unter Telefon
09421/60883 oder über www.fgz-
straubing.de.

Yoga-Kurs für Frauen
beim FGZ

Yoga berührt Körper, Atem und
Geist und kann nur ganzheitlich ge-
sehen werden. Im Frauengesund-
heitszentrum, Egerer Straße 7, be-
ginnt am Donnerstag, 7. Oktober, ein
Yogakurs mit Rosemarie Bogner. Der
Kurs ist sowohl für Anfängerinnen
geeignet als auch für Frauen, die
schon einmal Yoga praktiziert ha-
ben. Er umfasst acht Abende, jeweils
donnerstags von 18 bis 19.15 Uhr.
Anmeldung unter Telefon 09421/
60883 oder über die Homepage
www.fgz-straubing.de.

Rouladen-Kochkurs
an der Vhs

Am Mittwoch, 6. Oktober, findet
an der Vhs von 18.30 bis 21.30 Uhr
ein Rouladen-Kochkurs unter der
Leitung von Hauswirtschaftsmeiste-
rin Hedwig Mack statt. Zubereitet
werden Kohl-/Wirsingrouladen mit
Hackfüllung, pikante Rinderroula-
den, Schweinsrouladen mit Gemüse,
Putenrouladen mit Schinken und
Käse und Hähnchenröllchen mit
Kräuterfrischkäse. Anmeldung un-
ter Telefon 09421/845730.
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Stark in Qualität und Leistung

Individuelle Lösungen für Sie bei:

· Därme

· Gewürze

· Verpackung

· Laden- und

Kücheneinrichtungen

Wir gratulieren der Metzgerei Krönauer
zur Neueröffnung!
Wir gratulieren der Metzgerei Krönauer
zur Neueröffnung!

Christian Kopp · Am Mühlholz 3 · 94239 Ruhmannsfelden
Tel. 09929/902496 · Fax 09929/9024 97 

Elektromeisterbetrieb · Planung und Montage · Kundendienst
Kühl- und Gefrieranlagen · Klimaanlagen · Wärmerückgewinnung 

Wir gratulieren zur Neueröffnung und bedanken 
uns für die gute Zusammenarbeit

Christian Kopp • Am Mühlholz 3 • 94239 Ruhmannsfelden • Tel. 09929/902496 • Fax 902497 • kopp-elektrotechnik@t-online.de

Ludwig Fischer e. Kfm.
Straubinger Straße 12 · 94447 Plattling

Telefon (0 99 31) 52 25 · Telefax (0 99 31) 47 43

E-Mail: ludwig.fischer@allianz.de

Hier läuft die Ware nicht vom Band –

hier schafft man noch mit

Herz und Hand!

- Metzgereieinrichtungen - Gastronomieeinrichtungen
- Ladenbau u. Planungsbüro - Wägetechnik

Breitenweinzier 47 · 94327 Bogen · Tel. 09422/4030 14 
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Neueröffnung Metzgerei Krönauer


